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Liebe Münchnerinnen 
und Münchner,
der Internationale Frauentag wird seit über 100 Jahren  
am 8. März gefeiert und ist auf der ganzen Welt ein wich-
tiges Datum – mancherorts sogar gesetzlicher Feiertag. 

»Heraus mit dem Frauenwahlrecht!« war die Haupt- 
forderung der »Mütter« des Internationalen Frauentags. 
Auch wenn diese Zielsetzung inzwischen in vielen Ländern 
erreicht wurde, so ist Geschlechtergerechtigkeit bis heute 
weder in Deutschland noch im Rest der Welt Realität.

Der Internationale Frauentag hat seine Wichtigkeit da-
her nicht verloren – sein jährliches Begehen erinnert aber 
nicht nur an die Defizite, sondern feiert auch die vielen, 
wichtigen Errungenschaften, die engagierte Menschen 
bis heute erreichen konnten. Das vorliegende Programm-
heft zeigt die Vielfalt der Bewegungen hier in München 
und lädt Sie ein, bei Ausstellungen, Lesungen, Filmen und 
vielem mehr, aktuelle Schwerpunkte kennenzulernen, sich 
über eigene Standpunkte auszutauschen oder einfach nur 
zu feiern.

Allen Beteiligten wünschen wir gutes Gelingen und  
interessierte Gäste!

Christine Strobl 
Bürgermeisterin der  
Landeshauptstadt München

Dr. Hans-Georg Küppers
Kulturreferent der  

Landeshauptstadt München



Life in Transit
Mohr-Villa

Kamishibai Impressionen
Mohr-Villa

Feminine Power:  
A New Consciousness of  
Balance & Success
Kitchen2Soul

Fachgespräch 
»Weibliche* Sexualität«
Amanda

Theater ohne Worte
Mohr-Villa 

Betriebsanleitung für den 
(jungen) Mann. Handbuch 2.0
Kitchen2Soul 

Samstag, 4. März

Dienstag, 7. März

freitag, 3. März

Dienstag, 21. Februar

Freitag, 24. Februar

Donnerstag, 2. März

03

04

05

08

09

10

19.30 Uhr
nicht barrierefrei

19 Uhr
bis 26. März

15.30 Uhr
nicht barrierefrei

19.30 Uhr
nicht barrierefrei

15 Uhr

Reformatorinnen eine  
Stimme geben
Lutherkirche

0719 Uhr

4. Münchner 
Frauenfilmtage 
KIM-Kino

0619 Uhr
bis 5. März

19 Uhr
bis 26. März

19 Uhr
bis 11. März

01Frauen der Reformation
Lutherkirche

0219 Uhr Katharina Lutherin 
zu Wittenberg
Lutherkirche

Mut der Frauen –  
Leseperformance 
Seidlvilla 

Geschichten von starken 
Frauen mit Janet Clark und 
Angelika Jodl
Kultur-Etage Messestadt

Mut der Frauen –  
Leseperformance 
Seidlvilla 

Geschichten von starken 
Frauen mit Janet Clark und 
Angelika Jodl
Kultur-Etage Messestadt

12

1120 Uhr

20 Uhr

12

1120 Uhr

20 Uhr

2017

Programm



19.30 Uhr

Freitag, 17. März

Samstag, 18. März

26

2720 Uhr

Deutschland 2017 -  
Drei Feministische Visionen 
von Kübra Gümüşay

Solidarität mit Frauen auf 
der Flucht: Filmvorführung 
»Vergessene Sex-Sklaven«
Giesinger Bahnhof

2815 Uhr Equal Pay Day  
Marienplatz

Donnerstag, 23. März

2919.30 Uhr Nachts ist es leise in Teheran – 
Lesung mit Shida Bazyar
EineWeltHaus

Freitag, 24. März

30bis 26. März Von Sternen, MilchstraSSen 
und schwarzen Löchern: 
Ein Wochenende für Frauen 
von Frauen
Deutsches Museum, Kerschensteiner Kolleg

Solidarität mit Frauen  
auf der Flucht: Vortrag  
von Wahida Samad
Giesinger Bahnhof 

2520 Uhr

Donnerstag, 16. März

Leseclub »Der Report der 
Magd« von Margaret Atwood
Buchhandlung Buch & Bohne

Solidarität mit Frauen 
auf der Flucht: Lesung mit 
Suli Kurban
Giesinger Bahnhof

Freitag, 10. März

Dienstag, 14. März

Samstag, 11. März

Sonntag, 12. März

Donnerstag, 9. März

18

19

Frauen führen –  
Vortrag mit Workshop
Stiftung Gute-Tat München & Region  

2017 Uhr

Tatort TeLa –  
Die Ladies Crime Night
Stadtbibliothek Giesing

2120 Uhr 

Gründerinnengeschichten  
Kitchen2Soul

2419.30 Uhr
nicht barrierefrei

Zwei Quötchen Frau
Mohr-Villa

2219 Uhr
nicht barrierefrei

Tanz in die Freiheit
Ateliermuseum Magda Bittner-Simmet Stiftung

2314 Uhr
nicht barrierefrei

20 Uhr

19 Uhr

11–20 Uhr Wie strickst DU?
Hilfe von Mensch zu Mensch e.V.

Mädchenspielzeug –  
Jungenspielzeug 
Giesinger Mädchen-Treff

Interkulturelles Fest für 
Frauen aller Länder
EineWeltHaus

Ariadne und das Labyrinth
SchauRaum im Ackermannbogen

Die Quetschenweiber
Ars Musica

Mittwoch, 8. März

13

14

15

16

17

16 Uhr

18 Uhr

18 Uhr
bis 26. März

20 Uhr
nicht barrierefrei



Alle Veranstaltungen sind barrierefrei, sofern nicht anders angegeben.
Einige der Veranstaltungen werden vom Kulturreferat der Landeshaupt-
stadt München gefördert.
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Realisierung des Programmhefts: 

Bele & Magda: Traum- 
prinzessin & Künstlerfürstin
Ateliermuseum Magda Bittner-Simmet Stiftung

Tanzperformance »Ariadne 
tanzt« von Inge Engel
SchauRaum im Ackermannbogen

36

3514 Uhr
nicht barrierefrei

17 Uhr

bis 30. April
nicht barrierefrei

Marry Klein
Harry Klein

FEEN SPIELEN VERRÜCKT
Galerie der GEDOK München

Sonntag, 30. April

Sonntag, 2. April

Freitag, 31. März

Samstag, 1. April

20 Uhr Performance mit Esther 
Enahoro-Völk
Giesinger Bahnhof

37

38

4019 Uhr
nicht barrierefrei

Dresscode(s)
Kulturhaus Milbertshofen

3911 Uhr

Sonntag, 26. März

Moving Women Konferenz
Gasteig (Raum 0131)

Happy Woman –  
Workshop mit ISOLDEN
Großer Gruppenraum im Ackermannbogen

Solidarität mit Frauen  
auf der Flucht: Malaktion  
mit Dr. Ariane Hagl
Giesinger Bahnhof

Schamrock Filmfestival
Werkstattkino München 

Samstag, 25. März

31

32

33

34

13 Uhr
nicht barrierefrei

14 Uhr

18 Uhr,  
bis 26. März

16 Uhr

Notizen:



02 | FREITAG, 24. Februar, 19 Uhr

Katharina Lutherin 
zu Wittenberg
Theaterstück von und mit Mirjana Angelina

Lutherkirche, Bergstraße 3, 81539 München 
Infos unter 089/2137-1437 (Frauenseelsorge) 
089/69798960 (Pfarramt Lutherkirche), Eintritt frei,  
Spenden erwünscht, Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr
Begleitprogramm zu »Frauen der Reformation« (1)

01 | Dienstag, 21. Februar, 19 Uhr, bis 11. März 

Frauen der Reformation
Frauen spielten in der frühen Reformationszeit als 
Wegbereiterinnen und Glaubenszeuginnen der neu-
en Lehre eine wesentlich größere Rolle als bekannt. 
Sie gestalteten diese Zeit des kirchlichen und gesell-
schaftlichen Umbruchs mit und brachten den Mut auf, 
ihrem Gewissen zu folgen und dem, was sie im Glau-
ben bewegte. Dabei erhoben sie nicht nur ihre Stimme 
und setzten sich in Wort und Schrift mit den Ideen der 
Reformation auseinander, viele von ihnen erfuhren 
auch einschneidende Veränderungen in ihren bishe-
rigen Lebensformen. Welches neue Frauenbild ent-
stand, welche Entwicklungen wurden angestoßen, 
welche verhindert? Mithilfe welcher biblischen Bilder 
und Argumentationsmuster konnten diese mutigen 
Frauen ihr Anliegen kraftvoll unterstützen? Welche 
Vorbilder gab es für sie? Warum widerfuhr ihnen – 
mit Ausnahme weniger – das Schicksal, gänzlich in 
Vergessenheit zu geraten?

Lutherkirche, Bergstraße 3, 81539 München 
Eintritt frei, Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr
Infos unter 089/2137-1437 (Frauenseelsorge) oder 
089/69798960 (Pfarramt Lutherkirche)
Veranstaltungsreihe der Evang.-Luth. Dekanatsbeauftragten, 
der Evang.-Lutherischen Lutherkirche und der Frauen- 
seelsorge der Erzdiözese München und Freising
Umfangreiches Begleitprogramm

03 | Donnerstag, 2. märz, 19 Uhr bis 26. März

Life in Transit
Ein Kollektiv junger Frauen zeigt Geschichten geflüch-
teter Menschen: „Europa hat eine Grenze geschaffen, 
die uns voneinander trennt. Wir sind hier, um dich und 
deine Situation kennenzulernen und mehr über dein 
Leben im Transit, in Istanbul, zu erfahren.“ Herausge-
kommen ist ein kritisches und sensibles Panorama von 
Menschen, die auf gar keinen Fall nach Deutschland 
wollen, die am liebsten sofort nach Deutschland wür-
den, für die die Flucht im Alltag keine Rolle spielt und 
doch das große Thema ist.

Mohr-Villa Freimann,  
Gewölbesaal, Situlistraße 
75, 1. OG, 80939 München
Infos unter 
089/3243264 oder  
treffpunkt@mohr-villa.de
Eintritt frei, Beginn 19 Uhr
Öffnungszeiten Di–Do 
11–15 Uhr und nach  
Vereinbarung
www.life-in-transit.deSalome
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04 | Donnerstag, 2. märz, 19 Uhr bis 26. März

Kamishibai Impressionen
Jeden Monat treffen sich Kinder aus der Unterkunft für 
wohnungslose Familien in der Bayernkaserne zum Bil-
dergeschichten-Theater mit der Puppenspielerin und 
Geschichtenerzählerin Linde Scheringer. 
Seit 2015 entstehen dort von den Kindern wunder-
schön gemalte und erzählte Geschichten. Dazu braucht 
es nur jede Menge Papier, Farben und ein japanisches 
Papiertheater, genannt Kamishibai.

Mohr-Villa Freimann, Situlistraße 75, 1. OG, 80939 München
Infos unter 089/3243264 oder treffpunkt@mohr-villa.de
Eintritt frei, Beginn 19 Uhr
Öffnungszeiten Di–Do 11–15 Uhr und nach Vereinbarung
www.mohr-villa.de



07 | samstag, 4. märz, 19 Uhr 

Reformatorinnen eine  
Stimme geben 
Lesung mit der Schauspielerin Wiebke Puls

Lutherkirche, Bergstraße 3, 81539 München 
089/2137-1437 (Frauenseelsorge)  
089/69798960 (Pfarramt Lutherkirche)
Eintritt 10,-, Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr 
Begleitprogramm zu »Frauen der Reformation« (1)

08 | Dienstag, 7. märz, 15.30 Uhr, nicht barrierefrei 

Fachgespräch 
»Weibliche* Sexualität«
Sexualität, Coming-out, Beziehungsgestaltung, Se-
xualpraktiken, Verhütung und Schwangerschaft: Im 
Gespräch spielen eigene Auf klärungserfahrungen 
und persönliche Grenzen eine wichtige Rolle. Hier 
gibt es Gelegenheit zum Kennenlernen von Materia-
lien und Methoden sowie Zeit für Austausch und kol-
legiale Beratung.

06 | freitag, 3. märz, 19 Uhr bis 5. März 

4. Münchner  
Frauenfilmtage 
 
Programm Freitag, 3. März 
Filme mit Cleo-Maria Kretschmer
19 Uhr Idole (Regie: Klaus Lemke, BRD 1976)
21 Uhr Amore (Regie: Klaus Lemke, BRD 1978)
Programm Samstag, 4. März
19 Uhr Peggy Guggenheim –  
Ein Leben für die Kunst – und die Liebe 
(Regie: Lisa Immordino, USA 2014)
21 Uhr Sonita (Regie: Rokhsareh Ghaem Maghami, 
Deutschland/Iran/Schweiz 2016)

amanda, Gmunder Straße 7, 81379 München
Anmeldung bis zum 26. Februar unter 
info@amanda-muenchen.de oder 089/7255112, Eintritt 15,
www.amanda-muenchen.de

Programm Sonntag, 5. März
19 Uhr Lou Andreas-Salome 
(Regie: Cordula Kablitz-Post, Deutschland 2016)
21 Uhr Suffragette  
(Regie: Sarah Gavron, Großbritannien 2015)

KiM-Kino im Einstein, Einsteinstraße 42, 
Infos unter gudrunaden@gmx.de  oder lydiajackson@t-online.de
www.kim-kino.de

Veranstaltung in englischer Sprache

A funny, personal & surprisingly moving presentati-
on made for women by Jeanine van Seenus (founder 
& creative director of The Modern School of Life, talk 
show host, journalist & speaker, life coach & teacher).

Kitchen2Soul, Schlörstraße 4, 80634 München
Infos unter info@kitchen2soul.com oder 089/45238640
Eintritt 18,-, erm. 15,-, Einlass 19 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
www.kitchen2soul.com

05 | Donnerstag, 2. märz, 19.30 Uhr, nicht barrierefrei

Feminine Power:  
A New Consciousness of 
Balance & Success



09 | Dienstag, 7. märz, 15 Uhr 

Theater ohne Worte
Ein Theaternachmittag mit der Künstlerin und Panto-
mimin Ingrid Irrlicht mit Kindern und Familien in der 
Flüchtlingseinrichtung der Bayernkaserne. Das panto-
mimische Theater der Stille schafft Verständnis überall 
und für alle und überwindet die Barriere der Sprache: 
„Miteinander lachen – nicht über einander“. 

Mohr-Villa Freimann, Situlistraße 75, 1. OG, 80939 München
Anmeldung bis 2. März erforderlich unter 089/3243264 oder 
treffpunkt@mohr-villa.de
Eintritt frei, freiwillige Helfer*innen willkommen!
www.mohr-villa.de

10 | Dienstag, 7. märz, 19.30 Uhr, nicht barrierefrei 

Betriebsanleitung  
für den (jungen) Mann.  
Handbuch 2.0

Schon länger wird über die Jungen als Verlierer gespro-
chen oder sogar von der „Jungenkatastrophe“. Was ist 
da nur los mit dem vermeintlich „starken Geschlecht“? 
In seinem Vortrag geht Robert Roedern, Münchner 
Schulpsychologe und Grundschullehrer, auf Spurensu-
che: Wie ist das mit dem Geschlecht überhaupt? Gibt 
es den Jungen überhaupt? Vielfalt oder Einfalt? Patri-
archat oder hegemoniale Männlichkeiten?
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Kitchen2Soul, Schlörstraße 4, 80634 München
Infos unter info@kitchen2soul.com oder 089/45238640
Eintritt 15,-, erm. 12,-, Einlass 19 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
www.kitchen2soul.com

11 | Dienstag, 7. märz, 20 Uhr 

Mut der Frauen –  
Leseperformance 
Dem Mut der Frauen verdankt der Autor Heinz Fischer 
sein Leben, als er fünfzehnjährig wegen Verweigerung 
eines unsinnigen Befehls 1945 von einer SS-Streife 
erschossen werden sollte. Mutige Frauen stellten sich 
dem Erschießungskommando in den Weg. Sein Dank 
umfasst bis heute eine Sammlung von mehr als 60 
Frauenportraits. Die Leseperformance zeigt Lebens-
läufe quer durch die Jahrhunderte: von Caroline Schulz, 
die 1835 der deutschen geheimen Strafjustiz einen 
Streich spielte, über Frieda Kahle, die in ihrer Zweizim-
merwohnung sechs Jahre lang vier Juden versteckte, zu 
Vertreterinnen heutiger Generationen.

Seidlvilla München, Nikolaiplatz 1b, 80802 München
Infos unter 089/55 0 66 890 oder evelyn.plank@freenet.de
Eintritt 10,-, erm. 6,-, Einlass 19.30 Uhr, Beginn 20 Uhr
Eine Veranstaltung der Schauspielerin Evelyn Plank in  
Kooperation mit der Buchhandlung Avicenna 



15 | mittwoch, 8. märz, 18 Uhr  

Interkulturelles Fest für 
Frauen aller Länder
Wir feiern den Internationalen Frauentag mit Tanz und 
Musik sowie Buffet. Wir möchten zu Musik aus Euro-
pa, Afrika, Südamerika und Asien tanzen: Bitte bringt 
eure Lieblingsmusik mit! Wie wird der Internationale 
Frauentag in anderen Ländern gefeiert?

14 | mittwoch, 8. märz, 16 Uhr  

Mädchenspielzeug –  
Jungenspielzeug 
Welches Spielzeug ist für Mädchen/Jungen? Es wird 
von Anfang an ein Unterschied gemacht – warum ei-
gentlich? Wo führt das hin? Wer sich nicht wehrt, lan-
det am Herd! Für Mädchen ab 8 Jahren.

Eine Welt Haus, Schwanthalerstraße 80, 80336 München
Eintritt 3,-, Infos unter muenchen@frauenrechte.de  
oder 089/43651474
Eine Veranstaltung von Terre des femmes e.V. und Imma e.V.
www.terre-des-femmes-muenchen.de

13 | mittwoch, 8. märz, 11–20 Uhr 

Wie strickst DU? 
Frauen aus aller Welt zeigen, wie sie stricken gelernt ha-
ben. Denn in vielen Ländern wird ganz anders gestrickt 
als in Deutschland. Wie der Faden woher kommt, die 
Nadeln gehalten werden ... Witzig ist, wir kommen alle 
auf eine linke und eine rechte Masche. Ein wunderwol-
lener Tag für alle Münchnerinnen jeden Alters.

12 | Dienstag, 7. märz, 20 Uhr 

Geschichten von  
starken Frauen
Am Vorabend des Internationalen Frauentages lesen 
zwei starke Münchner Autorinnen aus ihren aktuel-
len Büchern: Thriller- und Jugendbuch-Autorin Janet 
Clark erzählt in „Black Memory“ von der Ärztin Clare, 
die orientierungslos auf einem Boot vor der indone-
sischen Küste erwacht. Angelika Jodl präsentiert mit 
ihrer „Grammatik der Rennpferde“ eine vergnügliche 
Geschichte über die Unberechenbarkeit der Liebe und 
die Geheimnisse der deutschen Sprache.

Kultur-Etage Messestadt,  
Erika-Cremer-Straße 8, 3. OG, 81829 München
Infos unter 089/99 88 68 93-0
Eintritt 8,-, Einlass 19.30 Uhr, Beginn 20 Uhr
www.kultur-etage.de

Hilfe von Mensch zu Mensch e.V.,  
Seidlstr. 8, 5. OG, 80335 München
Eintritt frei, Infos unter info@kulturverstrickungen.de  
oder 089/48998788 oder 089/189179855
Eine Veranstaltung von KulturVERSTRICKUNGEN e.V.  
und Hilfe von Mensch zu Mensch e.V.

M
ohr


-

V
illa



Pi
n

ksti


n
ks

Giesinger Mädchen-Treff, 
Rotwandstraße 28,  
81539 München
Eintritt frei,  
Anmeldung erforderlich unter 
089/6913362 oder info@
giesingermaedchentreff.de



19 | donnerstag, 9. märz, 20 Uhr 

Lesung mit Suli Kurban
Die junge uigurische Künstlerin Suli Kurban liest eine 
Geschichte aus dem Buch „Die Hoffnung im Gepäck. 
Begegnungen mit Geflüchteten“ (hg. von Cornelia 
von Schelling & Andrea Stickel). Moderation: Gisela 
Freimhein, Förderverein Refugio München e.V.

Giesinger Bahnhof, Giesinger Bahnhofsplatz 1, 81539 München 
Anmeldung erforderlich unter 089/69387930  
oder corinatoledo@gmx.de
Begleitprogramm zur interdisziplinären und  
transkulturellen Kunstausstellung „Solidarität mit 
den Frauen auf der Flucht“ von Dr. Corina Toledo; 
Ausstellungsbeginn und -ort waren zum Druck- 
termin nicht bekannt,  
weitere Infos unter www.frau-kunst-politik.de

18 | donnerstag, 9. märz, 19 Uhr

Leseclub  

Weil die „europiden Rassen“ einen drastischen Gebur-
tenrückgang zu verzeichnen hatten, haben religiöse 
Fanatiker in den USA eine Diktatur eingerichtet, in der 
Frauen in Hausfrauen, Dienerinnen und Gebärmaschi-
nen eingeteilt werden. Margaret Atwoods Roman er-
zählt aus der Sicht einer dieser Frauen, einer „Magd“, 
deren gesellschaftliche Aufgabe es ist, für vermeintlich 

Buch & Bohne, Kapuzinerplatz 4,  
Eingang Häberlstraße, 80337 München 
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich unter  
info@frauenstudien-muenchen.de
www.frauenstudien-muenchen.de

unfruchtbare Familien Nachwuchs zu liefern. 1985 er-
schienen, gehört „Der Report der Magd“ zu den großen 
Dystopien, neben George Orwells „1984“ und Aldous 
Huxleys „Schöne neue Welt“. Margaret Atwoods Ro-
man hat mit seiner Warnung vor gesellschaftlichen 
„Backlashs“ nichts an Aktualität verloren.

17 | mittwoch, 8. märz, 20 Uhr, nicht barrierefrei 

Die Quetschenweiber unter 
Leitung von Michaela Dietl
 
Dieses Frauenorchester existiert seit 2005. Thema-
tisch berühren die Lieder die Sehnsüchte, Leiden-
schaften, Hindernisse eines „durchwachsenen“ Frau-
enlebens – ein Rausch an Spielfreude!
  
Ars Musica Musikbühne, Plinganserstraße 6, 81369 München
reservierung@ars-musica-muenchen.de oder 089/666 98 597
Eintritt 15,-, erm. 12,-, Beginn 20 Uhr
www.ars-musica-muenchen.de
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16 | mittwoch, 8. märz, 18 Uhr bis 26. März 

Ariadne und das Labyrinth
Ein fünfteiliger Bronze-Zyklus zur mythologischen 
Frauengestalt Ariadne: Die Bildhauerin ISOLDEN zeigt 
Skulpturen und Collagen auf Steinpapier. Zur Vernis-
sage spricht Dr. Christl Karnehm. 

SchauRaum im Ackermannbogen, 
Therese-Studer-Straße 9, 80797 München
schauraum@ackermannbogen-ev.de  
oder 089/30749637, geöffnet Mi–Fr 17–19 Uhr,  
Sa + So 15–19 Uhr und nach Vereinbarung
www.isolden.de
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23 | sonntag, 12. märz, 14 Uhr, nicht barrierefrei 

Tanz in die Freiheit 
Das gleichnamige Buch macht die Wurzeln der Emanzi-
pation zur Zeit der Französischen Revolution auf sinn-
lich-opulente Weise lebendig. Susanne Betz liest aus 
ihrem historischen Roman, in dem die Frauenrechtle-
rin Olympe de Gouges eine wichtige Rolle spielt. Im 
Gespräch gibt die Historikerin und Journalistin (kul-
tur)historische Einblicke in diese umwälzende Epoche. 
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22 | samstag, 11. Februar, 19 Uhr, nicht barrierefrei 

Zwei Quötchen Frau
Es gibt die leisen und die lauten, die dicken und die 
dünnen, die bekannten und die unbekannten, die lüs-
ternen und die lustlosen – und noch viele andere Frau-
en, die in der Geschichte der Menschheit eine Rolle 

21 | Freitag, 10. März, 20 Uhr 

Die Ladies Crime Night 
Tatort TeLa: Acht Mörderische Schwestern, acht Schüs-
se, eine Frauenband und eine Moderatorin halten das 
Publikum in Atem. Die Krimiautorinnen lesen jeweils 
nur sechs Minuten. Dann fällt ein Schuss – natürlich 
an der spannendsten Stelle – und die Autorin stoppt 
mitten im Wort. Sie geht von der Bühne und schon ist 
die Nächste an der Reihe.

Stadtbibliothek Giesing, Deisenhofener Str. 20, 81539 München
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich unter 089/18931290 
oder stb.giesing.kult@muenchen.de, Einlass 19.30 Uhr
Veranstaltet von der Stadtbibliothek Giesing und  
den Mörderischen Schwestern e.V.
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20 | freitag, 10. märz, 17 Uhr

Frauen führen 
Frauen übernehmen vermehrt Führungsverantwor-
tung. Dafür ist es wichtig, ein klares Rollenbewusstsein 
im Führungsverhalten, beim Auftritt im Unternehmen, 
bei der Kommunikation mit Mitarbeiter*innen und 
Vorgesetzten sowie in Entscheidungs- und Verhand-
lungssituationen zu haben. Vortrag mit Workshop von 
Rita Klemmayer, Coach und Mediatorin.

Stiftung Gute-Tat München & Region,  
Ridlerstraße 31d, 80339 München 
Eintritt 10,-, Infos unter RitaKlemmayer@t-online.de  
oder 089/78018741

gespielt haben. Klasse Frauen aus Europa! Die Schau-
spielerin und Sprecherin Julia Cortis, deren Stimme 
allen BR-Hörenden vertraut ist, liest. Tuija Komi, fin-
nische Jazz- und Tango-Sängerin, singt. Vlad Cojocaru 
spielt dazu Akkordeon.
 
Mohr-Villa Freimann, 
Situlistraße 75, Dachgeschoss, 80939 München
Infos unter 089/3243264 
Eintritt 15,-, erm. 10,-, Beginn 19 Uhr
www.mohr-villa.de

Ateliermuseum  
Magda Bittner-Simmet Stiftung, 
Schwedenstraße 54, 80805 München 
Eintritt 8,-, Anmeldung erforderlich 
unter 089/3615295 
oder info@mbs-stiftung.de
www.mbs-stiftung.de



27 | freitag, 17. märz, 20 Uhr  

Filmvorführung  
»Vergessene Sex-Sklaven« 
In Björn Jensens Film geht es um Frauen, die im Zweiten 
Weltkrieg gezwungen wurden, die japanischen Soldaten 
sexuell zu befriedigen. Leider hat das Thema an Aktua-
lität nicht verloren –Frauen auf der Flucht erleiden heu-
te überall geschlechtsspezifische Gewalt, nicht nur im 
Krieg, nicht nur in den Flüchtlingsheimen hier bei uns.  
 
Giesinger Bahnhof, Giesinger Bahnhofsplatz 1, 81539 München 
Anmeldung erforderlich unter 089/69387930 oder  
corinatoledo@gmx.de 
Begleitprogramm zur interdisziplinären und  
transkulturellen Kunstausstellung „Solidarität  
mit den Frauen auf der Flucht“ (19)

26 | freitag, 17. märz, 19.30 Uhr 

Deutschland 2017 -  
Drei Feministische Visionen 
von Kübra Gümüşay
 

Deutschland, ein Einwande-
rungsland. Mit der Gesell-
schaft verändert sich auch der 
Feminismus. Wie muss der 
Feminismus in einer pluralen, 
multikulturellen Einwande-

rungsgesellschaft wie Deutschland aussehen? Was 
sind Herausforderungen und Möglichkeiten? Mit die-
sen Fragen beschäftigt sich Kübra Gümüşay, mit dem 
Ziel ein neues, selbstbewusstes und starkes Selbstbild 
entgegen der oft kulturell geprägten Darstellung der 
Rolle einer Frau in ihrer Gesellschaft zu setzen.

Münchner Forum für Islam e.V. , Hotterstraße 16, 80331 München  
Eintritt 5,50, Anmeldung erforderlich unter  
kritisch-denken@islam-muenchen.de
Veranstaltet von kritisch denken –  
eine Initiative des Münchner Forum für Islam e.V.
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25 | Donnerstag, 16. märz, 20 Uhr 

Vortrag von Wahida Samad
 
Eine außergewöhnliche Frau erzählt aus ihrem Leben, 
und was für eine Geschichte hat Wahida Samad! Sie 
war Direktorin im Amt für Verwaltungsangelegenhei-
ten und im Sekretariat des Ministerrates unter Har-
mid Karzai in Afghanistan. Davor arbeitete sie für den 
Entwicklungsfonds der Vereinten Nationen für Frauen 
(UNIFEM) in Afghanistan und in Pakistan. Heute lebt 
sie mit ihrer Familie in München.
Moderation: Heidi Meinzolt, Frauenliga
 
Giesinger Bahnhof, Giesinger Bahnhofsplatz 1, 81539 München 
Anmeldung erforderlich unter 089/69387930  
oder corinatoledo@gmx.de
Begleitprogramm zur interdisziplinären und  
transkulturellen Kunstausstellung „Solidarität 
mit den Frauen auf der Flucht“ (19)

24 | Dienstag, 14. märz, 19.30 Uhr, nicht barrierefrei 

Gründerinnengeschichten  

Das eigene Café oder die eigene Kommunikations-
agentur gründen, sich als Produzentin selbstständig 
machen oder mit 48 nochmal als Bloggerin neu durch-
starten? Lasst Euch an diesem Abend von sechs tollen 
Frauen und ihren Gründerinnengeschichten inspi-
rieren: Bettina Sturm (Bloggerin), Olivia Hagemann 
(Filmemacherin), Susanne Koppenhöfer und Cordula 
Haffner (Kommunikationsagentur), Katrin Große und 
Dr. Tatjana Reichhart (Kitchen2Soul). 
Moderation: Tina Rausch.
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Kitchen2Soul, Schlörstraße 4,  
80634 München
Infos unter  
info@kitchen2soul.com 
oder 089/45238640
Eintritt 12,-, erm. 9,-,  
Einlass 19 Uhr,  
Beginn 19.30 Uhr
www.kitchen2soul.com



30 | freitag, 24. märz, bis 26. März 

Von Sternen, MilchstraSSen 
und schwarzen Löchern 
 
Was sehen wir am Himmel? Was sind Sterne? Woher 
kommt die Energie der Sonne? Wie sieht unser Pla-
netensystem aus? Und woher wissen wir das alles? 
Diesen und anderen Fragen gehen wir in den Ausstel-
lungen Astronomie und Kosmologie auf den Grund, 
betrachten den nächtlichen Sternenhimmel in der Ost-
sternwarte und besuchen das Planetarium. 

Zwei Übernachtungen mit Frühstück inkl. Seminargebühren 
und Museumseintritt 143,- (DZ), 133,- (EZ)
Anmeldung bei Sabine Bärmann, Kerschensteiner Kolleg, 
Deutsches Museum, Museumsinsel 1, 80538 München unter 
s.baermann@deutsches-museum.de oder 089/2179-569

31 | samstag, 25. märz, 13 Uhr, nicht barrierefrei 

Moving Women Konferenz
Frauen aus verschiedenen Ländern der Welt kommen 
zusammen, um voneinander zu lernen, Erfahrungen 
auszutauschen und sich gegenseitig zu inspirieren. Es 
geht um die Stärkung und Förderung von Frauen, be-
sonders von Frauen aus Afrika. Daneben können Un-
ternehmerinnen ihre Produkte öffentlich ausstellen.

Gasteig (Raum 0131), Rosenheimer Platz 5, 81667 München 
Veranstaltet von Edtextain e. V.  und dem  
Sonne Intercultural Magazine
www.movingwomenempowerment.com

29 | donnerstag, 23. märz, 19.30 Uhr 

Nachts ist es leise 
in Teheran
Eine aufrüttelnde Familiengeschichte zwischen Revo-
lution, Flucht und deutscher Gegenwart.
Aufwühlend und anrührend erzählt Shida Bazyar eine 
Geschichte, die ihren Anfang 1979 in Teheran nimmt 
und den Bogen spannt bis in die deutsche Gegenwart. 
Ein hochaktueller, bewegender Roman über Revoluti-
on, Unterdrückung, Widerstand und den unbedingten 
Wunsch nach Freiheit.

28 | samstag, 18. märz, 15 Uhr 

Aktionstag gegen Entgelt-
diskriminierung von Frauen! 
Frauen verdienen in Deutschland rund 22 % weniger 
als Männer, in Bayern sogar 25 %. Das Münchner Ak-
tionsbündnis macht mit einer lautstarken Aktion auf 
dem Marienplatz auf diesen Missstand aufmerksam. 
Schirmpatin  ist Bürgermeisterin Christine Strobl, Pe-
tra Reiter wird die Veranstaltung persönlich unterstüt-
zen. Alle Frauen und solidarischen Männer sind einge-
laden, zum „Geldbeutelwaschen“ an den Fischbrunnen 
zu kommen, damit künftig mehr Gehalt in den Taschen 
der Frauen landet. Das Kabarett-Duo MIME*sissies 
nimmt die schlechte Bezahlung in sogenannten „tra-
ditionellen Frauenberufen“ wörtlich und erklimmt, 
verkleidet als „Appel und Ei“, die Karriereleiter. Drum-
herum gibt’s noch Musik, Speed-Coaching, und vieles 
mehr. Kommt alle! Denn „Frauen, die nichts fordern, 
werden beim Wort genommen – sie bekommen nichts“ 
(Simone de Beauvoir).

Marienplatz, München
Infos unter 089/233-92463  
und marion.baer@muenchen.de
Eintritt frei
Veranstaltet vom  
Münchner Aktionsbündnis  
Equal Pay Day 2017
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EineWeltHaus München, Schwanthalerstraße 80,  
80336 München, Raum: Großer Saal E01
Infos unter 089/856 37513 oder s.hasagic@einewelthaus.de
Eintritt 3,-, Einlass 19 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
Veranstaltet vom Trägerkreis EineWeltHaus München e.V., 
gefördert durch das Kulturreferat der LHM in Kooperation  
mit dem Interkulturellen Forum e.V.



34 | samstag, 25. märz, 18 Uhr, bis 26. März 

Schamrock-Filmfestival 2017
Sieben Filme geben Einblicke in Leben, Arbeit und 
Produktionsbedingungen von Dichterinnen und Mu-
sikerinnen unterschiedlicher Herkunft und Zeiträume. 
Sie erzählen Geschichten von Mut, Widerstand und 
Selbstbehauptung und begleiten die Entwicklung ei-
genständiger Ausdrucksformen in einer männerdomi-
nierten Kulturlandschaft. Unter dem Titel »female pre-
sence« wurde zum zweiten Mal ein Festival ins Leben 
gerufen mit Dokumentar- und Spielfilmen über Ilse 
Aichinger, Diane di Prima, Sister Rosetta Sharp, Soni-
ta, die Grunge-und Riot Grrrl Szene in den USA Anfang 
der 1990er und den raren Trashklassiker Beat-Girl von 
1960 sowie Doris Dörries Einblick in die Welt mexika-
nischer Mariachi-Musikerinnen.

Programm Samstag, 25. März 
18 Uhr WO ICH WOHNE –  
EIN FILM FÜR ILSE AICHINGER
A 2014, 81 min, Regie: Christine Nagel
20.30 Uhr NOT BAD FOR A GIRL
USA 1995, 90 min, Regie: Lisa Rose Apramian
22.30 Uhr BEAT GIRL (a.k.a. WILD FOR KICKS)
USA, 1960, 27 min, Regie: Edmond T. Gréville

Programm Sonntag, 26. März 2017
16 Uhr THE POETRY DEAL:  
A FILM WITH DIANE DI PRIMA
USA, 2011, 27 min, Regie: Melanie La Rosa
und im Anschluss
SISTER ROSETTA THARPE.  
THE GODMOTHER OF ROCK AND ROLL
USA 2013, 52 min, Regie: Mick Csaky
18 Uhr SONITA D/ Iran/ CH, 2015, 91 min,  
Regie: Rokhsareh Ghaem Maghami
20.30 Uhr DIESES SCHÖNE SCHEISSLEBEN
D 2014, 90 min, Regie: Doris Dörre, mit ihr ist ein 
Gespräch im Anschluss geplant

Werkstattkino, Fraunhoferstraße 9, 80469 München
Eintritt 6,- , Anmeldung unter  089/8993 0214 oder  
kalle.laar@schamrock.org
www.schamrock.org/filmfestival/

Die Basics der Collagentechnik. Was macht mich aus, 
und wie erfreue ich mich? Ein persönliches Skizzen-
buch wird als Collage zum Thema Frausein gestaltet.
  
Großer Gruppenraum der NachbarschaftsBörse,  
Rosa-Aschenbrenner-Bogen 9, 80797 München
Eintritt 27,- , Anmeldung unter 0179/5204354  
oder info@ISOLDEN.de
Begleitprogramm zu »Ariadne und das Labyrinth« (16)

Isolde
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33 | samstag, 25. märz, 16 Uhr 

Malaktion mit 
Dr. Ariane Hagl
Diese Malaktion möchte einen Raum anbieten, in dem 
wir uns als Menschen begegnen können: als Frauen, 
als Mütter, als Töchter. Der kreative Prozess bringt 
neue Facetten der eigenen Lebendigkeit und Potentiale 
zum Ausdruck. Auf spielerische Art entdeckt man sich 
selbst und andere wieder neu, schafft neue Perspekti-
ven auf das eigene Leben. 

Giesinger Bahnhof, Giesinger Bahnhofsplatz 1, 81539 München 
Anmeldung erforderlich unter info@arianehagl.de
Begleitprogramm zur interdisziplinären und  
transkulturellen Kunstausstellung „Solidarität  
mit den Frauen auf der Flucht“ (19)

32 | samstag, 
25. märz, 14 Uhr

Workshop 
Happy Woman  
mit ISOLDEN



37 | sonntag, 31. märz, 20 Uhr 

Performance mit  
Esther Enahoro-Völk

Esther Enahoro-Völk entdeckte die Liebe zum Tanz 
schon mit 11 Jahren. Mit African Contemporary  
Dance und HipHop gewann die Nigerianerin mehrere 
nationale Wettbewerbe und konnte ihren Erfolg mit  
ihrer eigenen Gruppe TapDancers als Choreografin und 
Tänzerin fortsetzen. 2011 flüchtete sie mit ihrer Toch-
ter nach Deutschland. Heute zeigt die Tänzerin und 
Aktivistin in einer außergewöhnlichen Performance  
ihre ganz persönlichen „Erfahrungen von Frauen auf 
der Flucht“.

Giesinger Bahnhof, Giesinger Bahnhofsplatz 1, 81539 München 
Begleitprogramm zur interdisziplinären und
transkulturellen Kunstausstellung „Solidarität
mit den Frauen auf der Flucht“ (19)

36 | sonntag, 26. märz, 17 Uhr

Tanzperformance »Ariadne 
tanzt« von Inge Engel 

Die innere Bewegung der Skulpturen der Bildhauerin 
ISOLDEN findet Ausdruck im Tanz der Performerin 
Inge Engel. Der Tanz kreist um die Frage: Wie leben 
Frauen heute ihre Verbindung zu ihrer inneren Weis-
heit und Stärke und zu ihren Ahninnen?
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 35 | sonntag, 26. märz, 14 Uhr, nicht barrierefrei

Bele & Magda: 
Traumprinzessin & 
Künstlerfürstin
Bele Bachem und Magda Bittner-Simmet sind faszi-
nierende und heute weitgehend vergessene Frauen-
gestalten der Münchner Kulturgeschichte. Beide 1916 
geboren, gingen sie selbstbestimmt ihren eigenen Weg 
als freischaffende und überaus vielseitige Künstlerin-
nen in Schwabing: Bele Bachem (gestorben 2005) als 
Traumprinzessin – Magda Bittner-Simmet (gestorben 
2008) als Künstlerfürstin. Die Münchner Autorinnen 
Renée Rauchalles und Gunna Wendt lassen die beiden 
außergewöhnlichen (Lebens)künstlerinnen mit Tex-
ten, Werken und Fotos lebendig werden.

Ateliermuseum Magda Bittner-Simmet Stiftung,  
Schwedenstraße 54, 80805 München
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich unter 089/3615295
oder info@mbs-stiftung.de
www.mbs-stiftung.de
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SchauRaum im  
Ackermannbogen,  
Therese-Studer-Straße 9, 
80797 München, Rückge-
bäude am Fußweg 
schauraum@acker-
mannbogen-ev.de oder 
089/30749637
Begleitprogramm  
zu »Ariadne und das 
Labyrinth« (16)



38 | samstag, 1. april, bis 30. April, nicht barrierefrei 

Marry Klein
Das Missverhältnis Frauen zu Männer zieht sich nicht 
nur durch internationale Führungsebenen. Nein, auch 
in der Kunst, egal ob bildend oder darstellend, ist der 
prozentuale Anteil von Frauen geringer. Darauf wol-
len wir mit Marry Klein aufmerksam machen, indem 
wir den Spieß umdrehen und einen Monat lang aus-
schließlich Künstlerinnen buchen. Musik, Licht und 
Kunst, alles kommt aus Frauenhand.
Uns geht es nicht um das „Warum?“, uns geht es um Ak-
tion und Leidenschaft. Mit unserem Vorhaben wollen 
wir aufmerksam und achtsamer machen – wir bieten 
Künstlerinnen Raum!
Ein Rahmenprogramm mit Platz für Workshops, Dis-
kussionen, Film & mehr, rundet das Nachtprogramm ab. 

Programm im April 2017
01. April, 20 Uhr: „Big Marry“  
w/ JAZZRAUSCH BIGBAND
08. April, 20 Uhr: „Missy Magazine meets  
Marry Klein“ / Diskussionsveranstaltung
14. April, 20 Uhr: „DOK.fest & Marry Klein Filmnacht“
15. April, 18 Uhr: VJ-Workshop
16. April, 18 Uhr: DJ-Workshop (Anfänger)
22. April,16 Uhr: Ableton Workshop (Anfänger)
30. April, 18 Uhr: DJ-Workshop (Fortgeschrittene) 

40 | sonntag, 30. april, 19 Uhr, nicht barrierefrei

FEEN SPIELEN VERRÜCKT
Drei mal drei machen neun. Ein magischer Salon mit 
neun Porträts, neun Blicken auf weibliche Prototypen, 
die nicht gestorben sind, sondern in unseren Erinne-
rungen an die alten Märchen überlebt haben – und zu 
einem Blick in den Zauberspiegel einladen. Bedeuten 
uns in unserem modernen Leben die Feen, Hexen, Zau-
berinnen noch etwas? 
Zur literarischen Walpurgisnacht schauen sich neun 
Literatinnen der Gedok München einige dieser Frau-
engestalten genauer an: Wieso wird die Schwieger-
mutter zur bösen Frau? Wofür verhängt Frau Holle die 
drakonischen Strafen auf Pechmarie? Und was genau 
ist die Botschaft der 13. Fee an Dornröschens Eltern-
haus – und an uns? Wollen wir denn alle immer lieb 
sein? Wollen wir das wirklich? 
Mit Ulrike Budde, Ursula Haas, Sarah Ines, Sabine Jörg, 
Augusta Laar, Alma Larsen, Katharina Ponnier, Gunna 
Wendt, Barbara Yurtdas.

Galerie der GEDOK München, 
Schleißheimer Straße 61, 80797 München
Eintritt frei, 089/24290715 oder mail@gedok-muc.de

 39 | sonntag, 2. april, 11 Uhr 

Dresscode(s) 
Wieviel Freiheit ermöglicht uns Mode? Wie stark las-
sen wir uns von der Modeindustrie beeinflussen? Wel-
che religiösen Dresscodes gibt es und gab es? Dieser 
Projekttag möchte muslimische, jüdische, christliche 
und interessierte Frauen einladen, sich auf unter-
schiedliche Weise und unter verschiedenen Blickpunk-
ten mit dem Phänomen Mode auseinanderzusetzen. 

Ein Einführungsvortrag aus der Perspektive der Mo-
demacherinnen sowie kreative und informative Work-
shops regen zum Austausch und gemeinsamen Spaß 
an und mit der Mode an. Stärken Sie sich zwischen-
durch an einem internationalen Buffet! Achtung. Für 
diese Einladung gibt es keinen Dresscode.

Kulturhaus Milbertshofen, 
Curt Mezger Platz 1, 80809 München
089/2137-1437 (Frauenseelsorge) 
Eintritt 15,-, Einlass 10.30 Uhr, Beginn 11 Uhr
Eine Veranstaltung des Fachbereichs Frauenseelsorge  
des Erzbischöfl. Ordinariates,  
der Europäischen Janusz Korczak Akademie (EJKA)  
und des Interkulturellen Dialogzentrums IDIZEM

Harry Klein, Sonnenstraße 8, 80331 München
www.harrykleinclub.de
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